




Steuerung von Photovoltaikanlagen 
auf Freiflächen in Oberfranken 



Bewertungsbogen
für Freiflächen-Photovoltaikanlagen

Dieser Bewertungsbogen unterstützt in der Entscheidung, ob sich eine unbebaute Freifläche grundsätzlich für eine Freiflächen-Photovoltaikanlage (FF-PVA) eignet. 

Hinweise
Die Raumwiderstandsanalyse wurde auf den Freiraum im raumordnerischen Sinne begrenzt. Nicht einbezogen wurden Siedlungsflächen gemäß ALKIS sowie rechtskräftige Bebauungspläne und Satzungen. Im Außenbereich wurden zudem Gewässer, Wald, Abbauflächenflächen und Infrastrukturen nicht in den Suchraum einbezogen. Diese Flächen werden als grundsätzlich nicht geeignet für FF-PVA angesehen.

Für FF-PVA kommen insbesondere vorbelastete Standorte in Betracht. Durch eine Bündelung und komplementäre Nutzung von Infrastrukturen kann die flächige Zerschneidung und Zersiedelung der Landschaft in Summe reduziert und ein wesentlicher Beitrag zur Erhaltung von Freiräumen und deren Funktionsfähigkeit in bislang unbelasteten Bereichen geleistet werden. 
Eine frühzeitige Abstimmung der Planung mit den Stromnetzbetreibern ist im Hinblick auf den Netzanschluss der FF-PVA und die Netzausbauplanung zu empfehlen.




	Allgemeine Angaben zum Vorhaben

	Antragssteller / Vorhabenträger
	




	Eckdaten
(z.B. Größe der Anlage: Fläche, Leistung)
	





	Kurzbeschreibung
(z.B. Angabe zu Lage und örtlichen Gegebenheiten: Gemarkung, Flurnummer, Ausrichtung)
	






	Luftbild mit Kennzeichnung des Standortes














	

	Ausschnitt Karte Planungshilfe

	




[image: Wortbildmarke mit Text "Regierung von Oberfranken" und großem Staatswappen des Freistaates Bayern]
Vorlage Bewertungsbogen                                       Höhere Landesplanungsbehörde

	SCHRITT 1: Sind hohe Raumwiderstände betroffen?
Die Räume mit hohem Raumwiderstand sollten aus gesetzlichen sowie vorsorgenden planerischen und fachlichen Gründen nicht für FF-PVA herangezogen werden. 

	Natur- und Artenschutz
	Naturschutzgebiet (§ 23 BNatSchG)
	☐	Wiesenbrütergebiet
	☐
	
	Naturdenkmal ( § 28 BNatSchG)
	☐	Feldvogelgebiet (Kiebitz, Grauammer, Ortolan)
	☐
	
	Natura 2000-Gebiet 
(SPA/FFH)
	☐	Rechtlich festgesetzte Ausgleichsflächen
	☐
	
	Gesetzlich geschützte Biotope (§ 30 BNatSchG)
	☐	
	

	Wasser / Boden
	Trinkwasserschutzgebiet Zone 1 oder Zone 2
	☐	Landwirtschaftliche sehr wertvolle Böden
Vergleichswert: Landkreisdurchschnitt Acker-/Grünlandzahl
	☐
	
	Überschwemmungsgebiet
	☐	
	Lkr:      _____
AZ/GZ: _____

	Landschaft 
	Geschützter Landschaftsbestandteil 
(§ 29 BNatSchG)
	☐	Trenngrün
	☐
	
	Visuelle Leitlinien und Höhenrücken mit hoher bis sehr hoher Fernwirkung
	☐	Naturkundlicher Anziehungspunkt, Aussichtspunkt
	☐
	
	Geotope
	☐	
	

	Kultur- und Sachgüter
	Kulturhistorisch bedeutsames landschaftsprägendes Denkmal / Ensemble
	☐
	Weitere
	VRG Windenergie
	☐	VRG Bodenschätze
	☐
	Fazit und Erläuterungen
	











	SCHRITT 2: Sind mittlere Raumwiderstände betroffen?
Räume mit mittlerem Raumwiderstand sollten aufgrund planerischer Restriktionen nach Möglichkeit nicht für die Errichtung von FF-PVA in Anspruche genommen werden. 

	Naturschutz und Landschaft
	Naturschutzgroßprojekt Grünes Band Rodachtal – Lange Berge - Steinachtal
	☐	Grünes Band Deutschland / Grünes Band Europa
	☐
	
	Landschaftsschutzgebiet[footnoteRef:1] [1:  Landschaftsschutzgebiete (LSG) sind gem. § 26 Abs. 1 BNatSchG rechtsverbindlich festgesetzte Gebiete, in denen ein besonderer Schutz von Natur und Landschaft erforderlich ist. FF-PVA stehen als großflächige technische Bauwerke den LSG-Verordnungen i.d.R. entgegen, gleichwohl kann der jeweilige Verordnungsgeber eine FF-PVA-Nutzung auch in LSG in Einzelfällen ermöglichen (durch Erlaubnis, Befreiung, Herausnahme oder eine Zonierung). 
] 

	☐	Landschaftliches Vorbehaltsgebiet
	☐
	
	Arten und Lebensräume mit hoher Lebensraumfunktion (Wertstufe 4, LfU)
	☐	Regionaler Grünzug
	☐
	
	
	
	Feldvogelgebiet (Rebhuhn)
	☐
	Wasser / Boden
	Trinkwasserschutzgebiet Zone 3
	☐	Landwirtschaftliche wertvolle Böden (> Landkreisdurchschnitt)
Vergleichswert: Landkreisdurchschnitt Acker-/Grünlandzahl
	☐
	
	
	
	
	Lkr:      _____
AZ/GZ: _____

	Kultur- und Sachgüter
	Bildbedeutsames Umfeld von Denkmälern und Ensembles
	☐	Bodendenkmal
	☐
	Weitere
	VBG Bodenschätze
	☐	Sprengpuffer um VRG und VBG Bodenschätze (300m)
	☐
	Fazit und Erläuterungen
	












	SCHRITT 3: Bestehen Möglichkeiten zur Bündelung und komplementären Nutzung mit vorhandenen Infrastrukturen?
Für FF-PVA kommen insbesondere vorbelastete Standorte in Betracht. Durch die Bündelung und komplementäre Nutzung von Infrastrukturen kann die flächige Zerschneidung und Zersiedelung der Landschaft in Summe reduziert und ein wesentlicher Beitrag zur Erhaltung von Freiräumen und deren Funktionsfähigkeit in bislang unbelasteten Bereichen geleistet werden.

	☐	Nähe zu Netzinfrastruktur gegeben (>110 kV-Freileitung, Umspannwerk)

	☐	Lage an Autobahn oder Bahnstrecke

	☐	Deponie- / Abbaufläche

	☐	Nähe zu großflächigem Gewerbe- und Industriegebiet

	☐	Großflächige Ansammlung landwirtschaftlich privilegierter Vorhaben im Außenbereich (z.B. Mastställe, Scheunen o.Ä.)

	☐	Nähe zu vorhandenen Windenergieanlagen und/oder Vorranggebieten für Windenergie

	Ausschnitt Karte Infrastruktur und Nutzungen:

	




	SCHRITT 4: Kommunale Abwägungskriterien 
Beispielhafte Auflistung, die entsprechend der kommunalen Gegebenheiten angepasst und/oder erweitert werden kann

	
	
	

	☐	☐	Örtlich bedeutsame Sichtbeziehungen

	☐	☐	Ausreichend Abstand zu Ortsrändern

	☐	☐	Modulausrichtung

	☐	☐	Agri-PV Anlage 

	☐	☐	Biodiversität und ökologischer Mehrwert

	☐	☐	Durchwegung 

	☐	☐	Pflegekonzept

	☐	☐	Kombination mit Speicherlösung / Batteriespeicher / Umspannwerk

	☐	☐	Bürgerbeteiligungskonzept

	☐	☐	Regionale Wertschöpfung (z.B. durch Bürgerstromtarif oder Crowdinvest)

	☐	☐	Lokaler Klimaschutz (z.B. Frischluftschneise, Kaltluftentstehungsgebiet)

	☐	☐	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	☐	☐	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
Fazit und Erläuterungen





	






	SCHRITT 5: Zusammenfassende Bewertung 


	JA
	NEIN
	

	☐	☐	Hohe Raumwiderstände betroffen

	☐	☐	Mittlere Raumwiderstände betroffen

	☐	☐	Bündelungsmöglichkeiten vorhanden und/oder komplementäre Nutzung möglich

	Kommunale Bewertung
	









	

Gesamt-beurteilung
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